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Preußen-. 
)- s Provinz stand-entsank 

s Berlin. Das Reichsgericht in 
Leipzig hob dass Urtheil des Landaerithts 
Berlin gegen den atneritanifchen 
Swrtemann Kneebs wegen Betrug-s 
Inf. —- Die große Internationale 
Hunde -Anetftellttng Berlin Treptow 
am 29., Zo. und st. Mai ist in san 

Klassen eingetheilt nnd wird eine der 

sechsten in Deutschland fein; es find 
reito über 2000 Hunde angemeldet. 

-—Die Große Berliner Linni Wege-selt- 
schaft hat angefangen, bei ihren Lmni-— 
buswagen elektrifehe Beleuchtung ein-- 
zuführen. Ter Kasten, in welchem die 
zur Erzeugung des elektrischen richten 
nöthigen Allumulatoren enthalten iind, 
ist auf der rechten Zeite des-Hinter- 

rrons unter der zu den Teckfitxen 
iihrenden Treppe aufgestellt —- Zu 

einer Detnonstration gestaltete fith un- 
litngst das Begräbniß eines Sozial- 
demokraten Die 1-·;ahl der Theilneh- 

I mer belies sich auf etwa Lin-» Per- 
sonen, darunter Ne;·.hetngeabgeordnete, 
Wiänner mit rothen strnvattem Frauen 

i .. und Kinder mit rothen Kleidern, gro- 
ßen Kränzen, an denen rothc breite 
Schleifen befestigt waren. Tie Menge 
vor und hinter dein Leidiriiniagen 

i schwoll, je näher man dem Rriedh f der 
Entmausgeineindc in Ltrits lam, immer 
mehr an, so daß der Verkehr in vielen 
Straßen vollstcindin gehemmt innr- 

Charloitenbttrg. Der Direktor 
Heinite der liiciigen Eienteneithen 
Fabrik hat Zelbstmord begangen Den 
Vorfall umgibt ein gewisses Dunkel, 
welches auf ungewöhnliche Vorgänge 
schließen laßt. 

Spandatt. Gegen einen Anim- 
risten vom Anstlnisxkommandv dahier ist 
das straftethtliehe Verfahren wegen 
vorsittzlither Znnibeschndigung einge- 
leitet. Eristvetdiietitih, an einem ver- 
kehrsreithen Ort Damen die Mantel 
und Kleider zerjchnitten zu haben. 

Provinz Damms-n 
Nothenburg Zn Ahausen wurde 

we etwa einem Jahre die bei dem 
allgemein gerichteten wudwirth Hein- 
rich Delpenthal bedienstete Handhältes 
tin Wittwe Siebe ermordet, während 
Delnenthal sich bei einem Nachbarn s 

auf kurze Zeit aushielt. Der Verdacht 
lenkte sieh aus Telventhah welcher auch I 

zweimal in Untersuchungs-hast genom- 
men wurde. Dieser Tage nun bat eine 
in der Provinz Westialen inhnstirte 
Person das islestiindniß abgelegt, an 

jenem Morde betheiligt gewesen zu 
sein. Ein Reisegefährte habe der betag- 
ten Frau die tödtlichen Bettenungen 
Mitteln-acht- Die Freude dev Telvens ! 

thal, der unter dem Verdachte des Mor- s 
des schwer gelitten hat, liifet sich denken. l 

Spi eteroog. Tie Wintersturm-: I 
haben so große Verhaernngen an den 
Befestigungen dce weitlichen Ufern-am E 

gerichtet, dass man die Wiederherstel- 
litngetosten aus sucht-tm Mart veran- 

schlagt- 
Provink Yessmixlassmy 

Frankfurt. Der durch die hiesige 
Zentralstelle sitt- Lbstvertverdtsnng nei- 
tnittelte Umsatz ist von -t,:«7.tr:t tiilo 
im Jahre lnttt auf -;,:n)l,:-3-t0 itilos 
im Jahre »in-'- gestiegen. Dieser s Steigerung ist eine um so größere Be- 
deutttng beitrnneisen, als ini Vergleiche I 
zu den Vorsahren die Lbsternte drei 
Jahren Inn-J ald eine nur geringe zu s bezeichnen ist. s 

W i e e ba d e n. Tit-s hiesige Sehnsuc- 
gerieht verurtheilte den Professor der 
Kunstgrschirhte, Isr. v. Bamberg, zu- 
leyt in Hattenlieim wohnhnst, wegens 
betrügerischen Baute-rette zu vier Mo- 
naten tiiesiingnisn 

Provinz Pommmn l 

Stettin. Auf disk Zchisspwkksks 
ded »Autori- herrfcht augenblicklichä 
eine besondere Ttixttiztieih denn der 
Nenbatt von vier großen Schifer ist 
zugleich in Angriss genommen Drei l dieser Falsrienge werden fiirtiiechnung 
des Norddeutschen Mond gebaut. Es 
sind Paiinntet«datt::ier, welche stir die 
transcttamiiciie rinic bestimmt sind. 
Zwei dieser Tat-mitt- erlsnltrn eine 

Ringe den r--.«s., Eis-r dritt- km ·:-.s» 

Fuß. Tei next-c gwsre Znnmfm dir 
in singriii nein-Fristen thirty ist me 

Krieges-THE nannten ein Lanze-r dcrz 
deutschen Mann-n 

Nlige ntzsa l :- Der Bat er Franz ( 
Schbttpelz in Hut-Steinen machte-s 
einen Zelbsnttotdeersttcls. Derselbe-s 
hatte sich in stark angelteitertun sit-i 
stunde ein Jagdgewehr geladen und-den ; 
Laus in den Mund gerichtet. Veimj 
Abziehen mit den Füßen aber ging der ; 
Schuß fehl und nur das Gesicht ver-« 

brannte durch Pulver erheblich. lieber 
die Nrnnde zur That bestehen nur Ver- 
Unthnngen 

l« 
I 

Provinx Postu. 
Postu. TE «i« iiisiinisanniustc Fische- 

reivrmn ini dic- tsmiiuxi wicn ziiiitt 
bereite tuniitistziiiidcn Bei dcr Findi- 
UchvLittitait In Viiiuuxiisu iin Otissi 

t der Verein :,«»,»«» junge Anti- sur 
die Provinz bestritt. 

Brom be HI. Gelegentiich du« trit- 
teu Miiitiirktatikcvntte im tin-ichs 
We hatte der potniiche Abgeordnete v. 

Czallinoki Beschwerde daciiber gesamt, 
daß Soldaten dei- yiciigcn Garnifon 
non einem Vorgesetzten Politische 

Lande« geichinipit worden war :«·.. T er 

tieqnminiitck v. Bioniakt jagte zu, 
daß n den Fall untersuchen würde, nnd 

dies iit geschehen. Wie der Minister 
Des Abgeordneten nunmehr brieiiich 

( 

mitgetheitt hat, hauen die angestellten 
Crhebungrn ergebc:t, daß ein Haupt- 
mann des Jttfattterie-tliegiinentg Nr. 
129 dett obigen Ausdruck gebrauchts 
hebe. »Der Hauptmann hat Stuben- 
arrest erhalten. 

preist-ins («-J stpreuljeii. 
H o h e n sie i n. In Folge der vielen 

Regengiisse nnd der großen Schnee- 
tnassen in diesem Jahre stiirzte die 
ganze Giebelwand an dem zweistörligen 
Wohnhanse do Kaufmanns Danilntveti 
zusammen Alle Wohnriintne sind lttost 
gelegt. Tie ganze Wart-re liegt unter 
den Triinnnern Der Schaden beliiuft 
sieh ans etwa 5000 Mart. 

Justerburg Die Wahl Reiswei- 
ten Bürgermeister-I ist wegen einen 
Fortnsehleret von der Regierung siir 

J ungiltig erlliirt worden. Es muß daher 
; eine klientvahl stattfinden. 

Mrovink Molwreufkem 
Graudenz. Vor Gericht stand 

hier der Gutsbesitzer itieutenant der 
LandwehrReichel auf Turenin. Der- 
selbe hatte vor längerer Zeit den Orts-- 
lehret Moilenhauer durch Schlagen 
mißhandelt. Mollenhaner ist seit die- 
ser Zeit geisteslrrmh wie die Anklage 
behauptet, in Folge der Mißhandlnng 
Diesen trattlen Mann hat Reichel ver- 
schiedene Male «Liintntel« titulirt, 
wollte ihm 500 Mark Strafe und die 
linsten auferlegt wurden. Wegen der 
Mißhandiung war ein Termin vor der 
Straslatnmer anberauint; es konnte 
aber nicht verhandelt werden, da der 
Nechtebeistand des seit einiger Zeit 
pensionirten Lehrers noch ein Gut- 
achten des Obermedizinallollegintne 
verlangt. Der angetlagte Gutsbesitzer 
hat sich seinerzeit erboten, dem miß- 
handelten Lehrer eine diiente von 1200 
Mark jährlich lebenslänglich auszu- 
setzen, wenn die Angelegenheit nicht 
vor das Gericht gebracht tviirde. 

Thorn. Auf Fett it tunrde zur 
Nachtzeit ein Posten von mehreren 
Personen hinterrücks angegriffen Hier- 
bei entlnd sich sein Gewehr nnd die 
littgel verwundete den Soldaten selber 
schwer, während die Angreifer ent- 

zslohen 
Byemprcwlnp 

Köln. Die hiesige große Kerne- 
valegelellschast erzielte eine Einnahme 
von 21,194Marl DieAnögabem dar- 
unter eine Ueberweiiung von 620Marl 
zu Wohlthätigkeitszweckem beliesen sich 
ans ist«ng Mart. 

Bannen Während einer Eifer- 
Vorstellung im hiesigen Stadttheath 
geschah ed, daß ein Messingbeschlagj von Eifer Feldherrnstab in dae Parket 
hinabfiel nnd dort eine Altonnentin ani 
die -tirne traf. Der Hatte der Daniel 
beanspruchte von Herrn Direktor 
Month-irr hierfür einen Schadenersani 
Da nnn von dem Direktor sämmtliche 
Theaterdefnrher sür die Zeit ihre-e 
Aufenthalte im Theater gegen llnfijlte 
aller Art versichert sind, so erhielt derl Gotte der Beschiidigten die Entnnte 
von tm Mart als Entschädigung and-! 
bezahlt. ! 

l 

provinx Hart-kein 
Zittern Zwe« Söhne eineei hie- 

sigrn Hiiniiieiiiiatincei, von denen einer 
li, der and lcre lh Jahre alt ist, woll- ? 
ten itn hiesigen Elektrizitiitewerle ih ne; 
Messer scharfen. Der jiingcrc Knabe« 
gerieth in don Masrliittcngetriehe, nnd 
als der ältere Hilfe bringen ieollleys 
wurde er gleichsallsersnßt. Beide ttnnsi 
ben lind schwer verletzt, dein litten-n 

Juni-den beide Arme und ein »Die-ins 
Efiirntlich ausgerissen Der jiingere 

tlnahe erlitt einen sinnt-nich und eine- 
Beseitan am Rückgrat 

no l l e in dein dir-erfahren gegen 
die til-trillion dct »Znale zeitimgH 

k wegen der in diesem Platte erfolgte-til 
HBerijiscntlirtning and den Eint-niesen 
; verschiedener :)i’eieheetate ist gegen den 
verantwortlichen Redakteur des All-irreril 

J wegen Htctgnifiveriveigeunxg Hast ist-r-- 

itigt winden, die dertlicdaltrurnun an- 

getreten hat« 

s provisi- schiene-n 
! Breolnn ttnrdincl ,;iiistlzist«2)ef 
Dr ist«-U hkt siir ein in Jlt;csloinit, in 
erdnneitee. :-.iisc:t- uno vdein-entnim- 
einen Betrag in Höhe von lu,tn)0: 
Mart gespenee i 

»raiitenitein. Der tttiiilirige 
Netzt-Irr Vi:rgl;atdt ni.·.-.:e crnsx.-r9-:1. 
Seine Isirrnim die viel til-ists ti-:i int- 
silhite und cttch Bat-irre ld ttn It n. 

versteckt rette-, ist der That verdaktitig; 
undns um- icrhniten 
provinx gedilcgwigOoMciw - 

M t c l. Tck allgemeine evangelisch- 
protcstantischc Vckifsionvucteith der tu 

chxttsthmd nnd der Schweiz 20,m«) 
! Mitqttcdcr zuw, wird in derzeit vom 

thn bis :!.—'-. Juni in unserer Stadt 
tagt-n. Der Verein entscsrdet Geistliche 

L namentlich nach Japan und China. 
E Hode- eg l c- ben. Durch eine grosse 
j Fetterelnttnst tout-de der Hof vom-f 
shci Emmnerstedt völlig cittgeijschert; 
Eg» Stint Hornvieh nnd 50 Zelntsettte 
Händ in den Flammen unmckontmett. 
; Ein thnsttttsstnt wurde alo der ands 
l stistnnzt verdächtig ver-haftet. 

Provinz wpstfwim 
Mi not-n Von den m Prüfunqu 

sitt den etttjijstrtgssrettvilligen Dienst 
habt-it nur vier bestanden- 

Z oc st. Der Kaufmann Adolf Zitt- 
ntann von hier verkaufte den Und- 
wtrthxn Littilisqlpcteh der mit Rainit 
vermischt war und zum Theil nur 

:t.1t5 Ptozettt Stickswsf enthielt, wäh- 
rend 15 Prozent vorgeschrieben sind. 
Artnmntt wurde von der Straskammer 
in Dortmttnd wegen Betrags ztt vier 
Monaten Gefängniß tmd 500 Mark 
Geldstrafe verurtheilt. 

Hasses-« 
Dresden. Im Königreich Sach- 

sen hat die Volieziihlung folgende 
Bevölkernngeiisfera siir die Städte 
ergeben: Von den 14:z"?3tiidtenhalrcn 
26 iibek 1ii,(ii)0 Einwohner-, darunter 
Leipin 3t1K,4-t8, Dresden cis-kost- 
und Chr-main inn,n.sii, ei Städte zwi- 
schen Inn-n und in,()n0 nnd 76 Städte 
Unter 5000 Einwohner. Die tieinste’ 
Stadt in Sachsen ist Brireiistein miti 
550 Einwohner-in Die gesamnite Mid- 
tisrhe Belnilternng Zachsend zählt 
i,8;"-1,:t:3:; Personen-Den allbelieb- 
ten Wiens-r itemiter Felix Schweig- 
hoser’, der hier gastirte. hat ein schwe- 
rer Verlust betroffen. Seine Gattin 
ist hier den Folgen einer Operation 
erlegen. 

Cheiitttitz. Ein Diensttnerht F. 
R. Schubert and Tobeln wurde hier 
wegen Heirathesschtvindeleien zu der 
erempiarisclien Strafe von sieben Jah- 
ren Zuchthans verurtheilt. Der ver- 

heirathete Mensth hat durch seine Hei- 
rathdiehwindeleien mehrere Familien 

zum ihre Ersparnisse betragen und diese 
dann mit seiner Frau verpraßt. 

Großenhain In einer Mon- 
tirnngsiammer des hiesigen Bezirks- 
kommandoe ersehnst sich ein Sergeant 
mit seinem Dienstgctvehn Der Grund 
ist unbekannt. 

L e i p i i a. Vor Kurzem waren dem 
hiesigen iiiauihtvaarenhiindler Rapaport 
Zobel im Werthe von 1200 Mark ge- 
stohlen worden. Die Diebe scheinen 
aber bei der Vernierthung keinGliick 
gehabt zu haben, denn dieser Tage er- 
hielt lHerr N. die Mittlieilnng, dasz er 

sich die Zobel beim Portier eines hie- 
sigen Vahnhofs wieder abholen könne. 
Das ist auch geschehen-die »Geiniith6- 
menschen« hatten auch nicht ein ein- 
ziges Etiick fiir sich behalten. 

Wi l ka u. Der unliingst verstorbene 
Großindustrielle siomtnertzienrath Gu- 
stav Tierel hinterließ ti,(nm,i«n) Mark. 
Der Stadt vermochte er :-;i,ni,n(«)Marl-. 

Jsüeingisde staates-. 
Alte n bn rg. Der letzte Landtags- 

abgeordnete, welcher bis zu seinem 
Lebendende die altenburgisehe Bauern- 
traeht nicht abgelegt hat, ist liirzlich ge- 
storben. Es ist dies der Gutsausziigler 
Jakob Miilzer aus Drogen Eine lange 
Reihe von Jahren saß er im Landtage 

nnd hat sich dort weniger durch lange 
Jilieden als vielmehr durch praktischen 
Sinn bewährt. 
! Gera. Dagmitteldeutsche Bundes- 
schießen in Gera beginnt am m. Juli 
; W e i m a r. Die großhertzogliche 
Staatsregierung hat bei der Weimarer 

HStaateanwaltschaft einen Antrag auf 
l strafreehtliche Verfolgung des sozial- 
kdentolratischen Abgeordneten Baudert 
»gestellt wegen seiner liirzlith itn Apol- 
-daer Genieindetathe vorgebrachten aber 
jeden thatsathlithen Untergrundes ent- 
behrenden Behandlung, daß die Regie- 
rung den Bezirlesiirzten einen Wink 
gegeben habe, die Ursache der in Folge 
der gimpsnng etwa entstandenen Krank- 
heilen nicht bekannt zu geben« 

Z e u l e n r o d a. Hier wurde der 
von den Sozialdemokraten aufgestellte 
Fabrikant Streit zum zweiten Bürger- 
meister gewählt. Ob derselbe bestätigt 
wird, bleibt zweifelhaft 

Freie Htädir. 
O a m b n r; Große Bestiirznng hat 

an der hiesigen Börse nnd in lHamburg 
itbethanut bar- Velanntwerden dec Ver- 
haiti !.ng der bisher angesehe ten Ban- 
li-: · Venthet nnd Gärtner hervorge- 
t. .:1. -ie sind det Leinntreuung 
ih:»1«attmnterliilder nnd Werth- 
p ««Tete disclntldigL 

.·lretnen· Der Schnelldampser 
»T abe« des Norddeutsrhen Hand ist 
r.-- «- rallendetein llinban mit neuen 
s -i.l nnd neuer Maschine dieser Tage 
be Tin«itteiniittde in Lieeuterhalusn ein- 
g sk.n. Tie Ergebnisse der Probe- 
j. waren vorzüglich Bei Mit-it indi- 
;ii.«n Pferden-alten ern-leiste der 

.--r eine tsiesehwindigleit von list 
L« .Jl"li. 

» T n Stif. Der Ziriie bei deri-iibeclet· 
M Eest-absteigen-«ithaft ist daduuh be- 
ex- s, «- Brit isatsptsmdeti « a, 20 Pia 
zei »U»stmd«si e; nt Ema 
bet» -·tllebustnnde,n eiirthser 
inittxtsihx ; FabriLiUsPelters Jo- 
haka- 23 l.:·.i1lcgt wurde Im bes- 
na: «! :«;"e Meile-Zwerg lsergistete 
d: «) — «- 1 («"«s-t:ltn«irtl)e Hardt ihr 
itm .- -:s’t«: e.:s- dann un Gasth- 
sast. e» ....:«e-.tinnergifccte sieh dann 
selbst. 

GENUSqu 
Eutin. Auf dem großhcrxoglichen 

Ferouuutc Vinzick wurdisu durch ciucu 
Blitz dik- Ztullungcn iu Vmud gesetzt; 
85 Stuh- vcrbnnuucu, Im wurden ge- 
rettet. Der un den (««s«).1.«"judcu ver- 

ursachte Schaden ist erheblich. 

Berückt-barg. 
Niisirom Das heitiesc Schwur- 

sturiskpt verurtheilte jüngst tusn Schuh 
izaurtqcicllm All-m Ach aus 
Monden-usw« Zum Tode. Wiese hum- 
jm Muscmker den Schuhmacher Hildcs 
braudt iu Wuchydu ermordet. 

Grozjsjerzogttjum Hclletr. 
·T·...;;s.studt. Tie hiesige Groß- 

spszc »Im Eintracht« feist-u- kürzlich 
ilxr Ossjkiljrich Julsilämm wozu zahl- 
:«."i-c1)e Deparattoncn deutscher Legt-n 
erschienen waren. Auch ein Dricsgirter 
der ungqriichen Großloge in Vudapcst 
nahm an der Feier Theil. Besonders 
zahlreich waren die betgiichen Bogen 
vertreten; 17 Telegitte des »Gut-rem- 

iCincicil de Betaut-« m Brüssei nnd 
c— W 

? 

aus Flntiverpen waren anwesend. Der 
Groizmeister Brand ans Mainz wurde 
von der spanischen und diinischcn Groß- 
loge——-von letzterer ans besonderen 
Wunsch des danischen Kronprinscn-— 
zum Ehrenmitgliede ernannt. Zur Ver 
lesung kamen cin lsililckwunsrhschreibeti 
des Groscherzoge von Hessem welcher 
sämmtlichen dein Bunde angeliörenden 
Wogen sein Bild schenkt, und ein 
JSchreiven deo Primen Friedrich Lee- 
’pold von Preußen alö Proteiters der 
drei preußischen Großlogen Jkn Gan- 
zen waren nun Theilnclnner bei der 
Feier anwesend. 

M a i n Z. Die Stadtverordnetenver- 
sannnluna lth siir den Bau eines drit- 
ten Voliobades (in,0(n) Mark bewilligt. 
Eine Baustelle ist bereits siir 57,000 
Mark erworben. 

Bi l l) e l. Zwischen den Gcbriidern 
Bellinaerlsier kam esJ zu einem Streit, 
in dessen Verlauf der 20 Jahre alte 
Vellinger, dcr schon tangere Zeit 
geisteegestört ist, seinem H Jahre 
alten Bruder drei Stiche in den Kopf 
nnd Hals beibrachte, von denen einer 
die chjlagoder traf und den Tod her- 
beiführte. Eo gelang, den Tl)äter, der 
sich acslüchtå lzatte und von der :liidda- 
briictc in den Fluß stürzen wollte, in 
Hast zu bringen. 

Dacccih 
Miineh en. Der Minister des Jn- 

neru hat bekanntlich behauptet, es» 
existire kein Bediirfnisz, daskiiadsahrer- 
wesen in Bayern einheitlieh zu ordnen 
Es soll nun ein Verband unter den 
Radfahrern gebildet werden zu dem 
Zweck, siir ganz Var rn einheitliche Fahrvorsrhriften fiir kahrrijdeh Prit- 
funggartem Nummerirung, Benutzung 
der Wege zu erreichen, die Anlage von 

Nadsahrwegen anzubahnen und festzu- 
stellen, ob das Fahrrad Fuhrwerk ist 
oder nicht; 100 Vereine sollen ihre 
Theilnahme schon angezeigt haben-—- 
Das Neueste ist übrigens, daß die hie- 
sige Polizei mit Fahrt-ödem versehen 
wird· 

Donauesehingen Ein eigen- 
thiimlieher Zufall spielte bei der kürz- 
lich dahier stattgefundenen Pferdem- 
terie. Die Lotteriekommifsion hatte 
als ersten Gewinn zwei mächtige Pferde 
von dem bekannten Händler rRothschiid 
ungetauft. Nun fiel diesem der erste Wewinu und dadurch seine Tags zuvor 
vertausten Pferde wieder Zu. 

Erlabruun Hier kam daa drei- 
jährige Kind eines Branntweinbren- 
stiereibesitzere an den Kessel, spielte 
am Dahn und verbriihte sieh so an dem 
ausströmenden Zpiriuw, daß es unter 
groser Schmerzen starb. 

F r e i s i u g. linlängst wurden dahier 
drei Schüler der achten itlasfe des könig- 
lichen hntnauistischen tsiymuasiums 

wegen wiederholten Wirthshausbes 
suched dintittirt 
f «eiirtl);1n nahen Zirndors ver- 

schied Pfarrer Mahr im IS. Leben-Z- 
-.jahre Mahr war List Jahre-, von Isle 
bis Inst-, als Missioniit iu Indien 
thiitig. 
i St a t- e n h a eh. Aus Eifersucht tödtete 
der hiesige Metzgerdberrgeu die Dienst- 

«magd ttleiu und dann sieh selbst. Das 
Mädchen hatte allen «s.«iedes:-antriigen 
des Metzgers Widerfxand entgegen- 

«geset3t nnd mit einein Anderen eine 
Liebschaft angefangen. 

Firouarlr Zwischen lzisr nnd 
Schleuse Nr. H breit-, wie man en- 
nimint, in Folge dea ;;’—ii!;-l-:nt3 non 

Maulwiirfen und Feldinansen der 
Darum des Ludtoig Totirii:-:i.ltain-.ita- 
nah-: III ganze li:it«3ieitigs.· tsieslcinde 
bis Etcdelu Wurde uberflut1n«t. 

Z Nürnberg ziir Ieritutolouien 
siir arme kreitiiliehe »ein Iliiuder wurden 
nach der vorliegenden Aher nuug im 
letzten Jahre t: ..», : Ist Mart verandgabt 
Seit der Echafsung der strientolonieu 
lim Liahre list-Kl) wurden tax-, :t:.:3 
Mark verwendet. 

U rsuri ngen. Zwei Tagelöhner, 
die Gebrnder Weidling versurhteu den 
reichen Tiliiihtigen Prieatier Ehe-halt 
Nachts Zu berauben. Ehe-halt erwachte, 
Und innre-e mit einem Beil nieder- 
geschlagen. Die Thäter ergrifer die 
Flucht, daeh wurde einer von ihnen ver- 

haftet. 
W u r ; b n r a. Tie ttandidaten der 

Medizin n. ; « ·: s«·.ssiiil·-, ein Zahn 
des t«1ssi-7i-.k.«. .-s.« Is. zweier-, nnd 
DER-! .i1 Ist-. .,:k 

s ".!« !«:,-«:-««.«I.Tt"rf- 
ianmtr k. «-.T:ue!lö, 
bei bitt ; irrt .«. .·« « wurde-, 
Zuie sei-s1....««...-·:«:«-.-«-t.s.;: H si: rtheilt. 
— T er inniptcrefscr der ::"—i-t«;hurger 
Lotterie int Betrage von 40,00» Mart 
fiel aus ciu in tslsethach in Baden ge- 
iaufted Lade-, während ein .ss)aupttresfer 
zu l:3,000 Mart nach Würzburg selbst 
fiel- 

g Zus- der Ziijeiupfalp 
Z III-net Im Jahre Isldsi ImItdcr 
I atIJ du« Psal; mir Hirt PcJJncn 

ec: «.-I, hiervon Zwei IschiI IDirkIeImIIIeII unt-) 
klkx ) !Iu.iI zksfrndacksceiii Tor Pfeil- 
",is-.«in «««Ji:-.I SIUHI Issns k!,«’cIiiII iIutie 
i! ists-s læI « :i«.’ Itqii dsm cinecins 

"r- nII Inn- » .,, Mk «.·!’«.It nnd tini Aus-—- 
g.i ins Don «.«t(, Mit «.’.’.’.«;«.«i. Tit-J Acri-ind- 

v 

-
·
 

iernIögeIi beträgt l?-'-,??:«- «..!.-c’In-i«. Ge- 
stcxben sind JH ;i.iieiI,!-:. - : 

I DeideciiIcich it Bittrer des 
LIEeI v Ist-ni- neIItikiiITTL iIiixii D1«.LiIIiIl 
iIat ihn-II fimnuiiichin Mi itun zum 

«:«indenien an den vciftmisenen Gatten 
nuIIIiIaftc Geldgejcinnie aIIiJgelIiiIIdigL 
Z Kaisers-lauterm EineeIIIpfind- 
Eiche Strafe cIiIIeit deI 20 Jahre alte 
ISIciniIancr Peter Aicheie von Lilien- 
iborn Er hatte wiederholt junge Linden- 
IsiämInciIen und Obstbiiume so beschä- 
Idigi, daß sie eingegangen find. Das 
Fiiandesgericht erkannte gegen ihn auf 
ein Jahr drei Monate Gefängniß. Die 

Strafe ist de:?ki:ll: Fu li« «:s »«-."efallcn, l 
weil in der i-i·:s.::.:; s.:-.i;«.-:., ..-rc:rtige 
Bat-inser 1::« L. Ums «·:, deren Thä- 
ter unentdeeji Hei-rissen sind. 

ZJiiriicmcch « 

Statt-zart- Cin heftiger Wind- 
stoß rifi dicfer Tage die im Bau begrif-; 
fene ishrenpferte zur chihalle des dies- 
jährigen deuifelien Eiinqerfeftes im 
Stöiiael -Eiiidtti)eil inn; fiinf Zimmer- 
leute wurden unter den Trümmern be- 
graben, drei dar-en find schwer, zwei 
leicht vertritt-Hier wurde ein Priva-l 
tier als Eigaireudieb ertappt und ver- 

haftet. Er kam jeden Morgen friih in» 
einen Eigarrenladem kaufte fiir den 
Tag feinen Bedarf nnd bezahlte jedes- , 
mal mit einem csloldftiick Während die 
Ladnerin im Nebenaemarh das Geldl 
wechselte, fiillte der siiiufer feine Ta- 
schen mit Cigarrem welche-J Experiment 
ihm wohl jetzt thcner zu stehen kommen 
wird. 

Friedeichshafm Kiikznchsqndf 
hier wieder einer der althergebrachten 
harmlosen Sllaoenmärite statt, auf; 
dem der Tiroler HiitkindersVerein den 
fehwiibifchen Bauern feine Sehutzbefoh- ; 
lenen verdingt. Tiefes Mal hatten fich; 
260 Kinder im Alter von 11 bis 18z 
Jahren eingefunden Was am Vor-" 
mittag in Friedrichshafen keinen Lieb- « 
haber gefunden, wurde Nachmittags in; 

s Ravcnsburg an den Mann gebracht. j 
Rade n e b nrg. Im Hofe des hie-J 

figen Gerichtsgefiingniffes wurde der 
Raubmörder Quirin Eifele durch den 
Scharfrichter Sitter von Gablenberg 

hingerichtet Eifele starb ruhig und ge- 
aßt. 

U l m. Ein unschuldig Verurtheilter 
wurde vom Sehrvurgericht im Wieder- 
aufnahmeverfahren freigesprochen Der 
ledige Diensttnecht Johannes Her- 
mann von Erstetten war am li. Okto- 
ber 1895 vom hiesigen Selnvurgericht 
wegen eines Verbrechens wider die 
Sittlichkeit zu acht Monaten Gesäng- 
niß verurtheilt worden. Er hatte be- 
reits iiber siins Monate seiner Strafe 
verbiißt. 

W e l ; he i rn. Bei dem benachbarten 
kleinen Orte Hdldis fand ein Straßen- 
bauarbeiter 40 Centirneter tief int 
Boden iiber 250 alte roerthvolle Sil- 
bermünzen: Hirschguldem Baseler, 
Schasfhausener Gulden u. s. w., laut 
Gepräge aus dem m. nnd Anfang des 
17. Jahrhunderts stammend. Man 
nimmt an, daß diese Münzen die Baar- 
schaft eines Bauern gebildet hatten, 
der sie vor den räuberischen Kroaten, 
die nach der Schlacht bei Nördlingen, 
1634, den Welzheinrer Wald unsicher 
machten, verborgen hat und wahrschein- 
lich bei jenen Soldatendurchziigen unr’s 
Leben gekommen ist. 

Zudem 
Karlsruhe Das Ministerium 

des Innern hat angeordnet, das; siir die 
Ertheilrrng der diiadsuhrerkarten eine 
Taxe von t Mark ohne Sportel zu er- 

heben ist. Tie Bezirtsiirnter sind er- 
mächtigt, den Personen, die bereits 5 
Mark entrichtet haben, 4 Mark heraus- 
znbezahlenspsker kjierhtskandidat Hau- 
ger ans Walde-trut, der sieh von denr 
juristischen Erinnert wieder zurückzog, 
hat sieh vergiftet. 

Bad e n. Lein tin. Lebensjahr vol- 
lendete hier einei- rktserer genehtetsten 
nnd beliebtesten :I.-«iitbiir«gcr, Herr 
Franz Groshol;, der Besitzer des Hotels 
»Viitoria,« in er«fr·errlii.,er Frische des 
Körper-Z nnd («-ieistee-. Derselbe blickt 
auf ein inhaltreichen Leben znrtick, in 
welchem er seine istriiste stets bereit- 
willig in den Dienst der öffentlichen 
Interessen nnd der Istrlilfnhrt seiner 
Vaterstadt stellte. Auch dein Landtage 
gehörte lsiroeholr eine Zeit lang an. 

stotrstnrrz. Der schon lange ge- 
hegte Wunsch einer elektrischen Be- 
leuchtung des Hast-no von Konstanz ist 
seiner Vertriirilrtånrng einen Schritt 

;niiher geniert In der Zirreiten badi- 
« 

sehen Kurnrrrer nnxede ein klirrehtrag trink 
Budget des Frrrnrrzntknisrerinrns einne- 
brneht, welcher 5tr,sr«» :I.Iitrri« zu obigem 

r Zwecke eile Ruthe-il der Finanzvertvak 
I tnnn fordert. 

Trinrrrbcxth Eine etwa Zojiihrine 
Frau ten hier nur« seit der Geburt 

Deinen Fund-es geisteelrsrnl geworden. 
; Lin eint: : :.:.!.- .:-I,ir-n Augenblick ging 

sie ans erst rtsit Stroh nngefiiltten 
-Epeicher .::.d ;å:nd-.·te das Haus an. 

»Mit rufend-: eitle griff das Feuer nnt 

isten Irrt Dimnser k.".:rxr-.tenab. Die 
Hisiersteeiicrnie nun-de ebenfalls ein 

; Opfer der hlntnrnern 

ckfapj—,;:oil)ringeu. 
A Kolnlat. : er niedlenburgische 

Jäger Lorenz verließ Vor fünf Jahren 
seine hiesige tkiarnison nnd desertirte 

vnach Frankreich In die Fremden- 
leaion aufgetnnntnen, hatte er nun Ge- 
legenheit, seinen nndedaeljten Schritt 
zn bereuen. Die entjetxtirljftenAnstren- 
izkcngen nnd Strapazen tnuszte seine 

ITrnppe int Statut-sc Init afrikanischen 
Völkern dnretnnailnn Toclt zeichnete 
sieh der Meellenisiitaer so sein« durch 
Tapferkeit ans, dal; er öffentlich belebt 

l nnd nnter elirenden Bedingungen ent- 
s lassen wurde-. Tei-el,«s-:iintlige Jäger itt 
nunmehr narit Deutschland zurückgekehrt 
und hat sich freiwillig in Berlin ge- 

, stellt. Er wird tttnachst eine Zeitunge- 
i strafe zu verlsstfen halten und dann hier 
den Rest seiner Militeirzeit nachdienen 
müssen. 

Me tz. In dem nahe bei dem Voge- 
fensFinrorte Alberjchweiier gelegenen 
Schloß Lettenbach hat General v. Hac- 

Iseler ein Sanatorium für Mitwir- 
Rekonvaleszenten des M. Armeetorpt 

«einä«jchten wisse-»J· « 

Gesten-cis 
W i e n Versichernngsantomates 

sind seit einiger Zeit in den hiesige- 
Bahnhösen aufgestellt Gegen Ein- 
wurf eines 10-.Hellerstiickes erhielt tust 
mittelst Drehung einer Knrbel eit- 
kleine, griine tiarte, welche eine Ver-s «-:; 

sichernngspoliee auf 4000 Kronen von-; 
stellt lDer Apparat preßt mittels; 
eines sinnreichen Mechanismns ais 
jedes Ticket automatisch das Dom-, 
der Ausgabe, sowie eine Kontrollrrunk 
mer, so dasz til-er den Versicherungs- 
beginn kein Zweifel bestehen kann-— 
In einer einzigen Höhlung eines altes 
Baumes ini Prater, der vor Kurzem 
gefällt wurde, fanden sieh enge beisam- 
men iiber 2000 Fledermiiuse.—DeI-- 
bekannten .x·’n:ngerkii11stlcr Zueei wurde 
von der Stattlniiterei die Be oillignns 
zu einer öffentlichen lIInngerprodnktirct 
verweigert. In Folge dessen liegniisj 
er sieh jetzt mit der Produktion vit: 
einem Aet«3tetotnite. 

B n d a p est D er Attentiiter ausdad 
Hentzimonmnent, Adoijan Szcles, der 
seit einein Jahre als Flüchtling it 
Frankreich lebte, wurde auf Verlange-. 
der nngnrisehen Gerichte andgeliefet 
und ist hier eingetroffen. Szeles, dc 
hier eine dreimonatliehe Strafe zu verv- 

biißen hat, wird wegen des Attentaw 
aus das Memnnent nicht zur Verant- 
tvortung gezogen werden können, tveIi 
die sranzxjisehe Siiegierung dedunget 
hat, das; Läge-les nach Verlrsiisning feine-:- 
Strafe norh acht Tage unter ihrer-e 

»Schntse stei:t, während weirher Zeit s- 

natiirlieh Ungarn verlassen wird. 
s Gm: (- iiifin Gartenau, dies 
Wittwe des Linltcnl»etgcr, die frühe- 
Sängerin ;spril;:in1a Voifinoer von 

Dannstiid »st« 1 .I«Hosthente1, hat sich jetzt. 
mach dreiglnigu «L«-ittnensch,nst mit 
einein L ssiziet der hiesigen O arnisotx 
Jveilolit 
l J nnsbi«iiek. Mich densoeben von 
Landesoerband siir Frenidcnverkehr bepi- 

offentlichtan citen iiber die Fremden- 
frequeni in Tirol belies sich die 
der Fremden iin Jahre 1895 aiif ZU- 
595. Der tsiesaniintcrtrag aus det- 
Freindenoerkehr Wird aus 10,250,00I 
Gulden geschätzt, wovon auf Deutsch-- 
tirol fast s),n()o,000 Gulden entfallen-. 
Mcran paitizipirt an dieser Sumnr 
mit 2,2. )0, nun Gulden, Jnnsbruck Uii 
Bozew Gried mit je 1,2.k)0, 0(«0 Gril- 
den, Arco mit 81:3,()00 Gulden. Gast- 
hofe gab ed im ganzen Lande Miit 
Fremdenbetten fast 4(), 000 Deutsch- 
tirol zählte 1276 Lohnkutscher und 26ks 
Bergfiiln«ei«,t welche etwa 500, 000 Gif- 

Edeii verdienten 
Lein be r q Jni Bezirke Kossowt 

ist eine ganze Gemeinde in isorpoik 
vom tiatlidlizisninö zur Lethodoxi 
’·«·-:iibeigetiet n,iii1d zwar nicht etwa iii 
Folge miixc dog··ci Niopagcindih sonder- 

iauo eigenstem, freiem Eiitschln-,. DI. 
Wbettesseiide (’emiinde hatte sich an ds 
katholischi ! Loiisistoriniii von Staniss 
law new niiit mit dei« Bitte, ihres 
Psaiier, u it der-i sie nicht au: lonimet 
konnte, zi: eNitfxincm mai aber nos· 
Konsistorium anewiesen winden Als 
diesis hin tiir die Lganze Gemeinde kurz- 
entschlossen: «.:r Lrtlfodoxie iiber, us 

ihieuZni «ik tin f diese Weise zu ei· reichen- 
i Dr i i sit. Trotz derrlblengnnng vit- 
ossiziellei itiilieiiischci Zeite steht fest« 
dasi in dcti l-. eteii »J« n mehr ais 
limi) italieiiiicl s. ili li lif sfei die tin- 
lisisel zeige raijiit l;-«.«.:·»·:i. 

BE «,)-.,s::-et3. 
Vern. er dein Trunk ergeben 

Holzhaucr Jecker in Biirsehwil hat it 
Folge eines Streite-J trieiien rückstän- 
digen :i.iiietl«-:—;i:«.seo seinen Hausherrn 
Eberlinrd mii einein eroniianzgewelx 
ersiliosseii. Tillo dann die lnjiihrigt 
Tochter nnd die Frau deil Eberhark 
l)ei«beieilteii, iisdtete Jeeier ciuchdieie 
Beiden durch einen Eil)iis:. Die Vers- 
hastnng des Wiitherielisz kiestnltete sif 
äusieist seh niciiq, a er noch iin Vesiw 
von; »7 «1,siitroiieniua1 Trotzdenieriitx 
im Zimmer oeil«iiiiiiiadii«te, gelange- 
doch zehn Vandjiigeiii bon Laufen nebst 
einigen Bürgerin sieh deo Liiiithendet 
zn bemächtigen nnd ihn ind Gesängnii 
zu transportiren 

Ziirich Jii Folge unborsichtigen 
Monbvtireiio eines Persoiienznges auf 
der Ztiition lletliberii brach bekanntlich 
im letzten Herbst der Theiliiehnier as 
eiiicni .icoiigi«es:, Professor Haniseh ans 
Wien, den sensi nnd Ziixei andere Wic- 
ner erlitten Vetter-nimmt Die oberst 
(Siei«is.hts:-i::st:.n·, lmt iiiin iiirilich dec 
schuldtiaiienden Ztationoooistand z- 
acht Tagen (siesiingnis; verurtheilt Die 
Bahiigesellschast hat überdies Professtt 
Haniseh ti. inn Franc-s zu bezahlen 

I L u , er n. Wegen Einiordung sein- beiden Stieskinder wurde vom Luzernc 
Krimiiialqeiicht der LZjährige Schnei- 
der ialob Neining and Oberiiheiin is 
Wiirtteniberg zum Tode verurtheilt. 
Die Cli «sriiii des (siehring, die leibliåx 
Mutter der liindei«, erhieltweiien Beo- 
nachliissiguiia der psliihtgeiniisieii Pflege 
eine tslisiiiiiwiiisisnafe von drei Jahre- 
zudiltirt. 

T l) u r n u n. Fu Crit-n Dei Noan- 
borxi sut i« suliticäumnc («siusil)uus3 zu- 
»Li«i1iku« dcn ,«xlunmu—n Zum Lpch 

Nr uc1iburH. Aus origincilc Weist 
much in tiicucuvurg ein Mitglied be- 

«Etadt1"mimt«nig einen mjchtlichkt 
iStraßknaustmns aufzulösen, der sich it 

» Folge du« Lsfidcrsrtzlichkeit eines Pflu- 
« stczirciuv gessen die Polizei cinqesfcik 
zisatuu Tcr weise Stadtvatcr iclepp 
Jnirtc im die Etadtunisif, die eben II 
; Uebung versammelt war, sie mischte ji 
lGiitc haben, eine musikalische Brom- 
nadc durch die Stadt n machen; kas- tektisnten die ersten rompetenilüng 
so lies Alles auseinander und der Wiss 

s h 


